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TAGUNGSBERICJITE

Bericht über die Cottbuser Bezirks­
entomologentagung 1987

A m  24. und 25. Oktober 1987 fand die Jahres­
tagung der Cottbuser Entomologen in der HO- 
Gaststätte „G lü ck  a u f“ in Burg/Spreewald 
statt. Über 40 Entom ologen des Bezirkes sow ie 
Gäste aus Kön igs Wusterhausen, Dresden und 
W ittenberg waren der Einladung gefolgt. D ie 
Leitung der Tagung stand unter der R egie  des 
B FA-Vors itzenden  Bdfrd. K . FR ITSC H , der 
auch die Eröffnung vornahm.

Nach den Begrüßungsworten von Bdfrd. Dr. D. 
K A H L , Vorsitzender des Bezirksvorstandes der 
GNU, erfo lgte  die Darlegung des Jahresberich­
tes durch den Bdfrd. K. FR ITSC H . Dabei nah­
men die 1. Zentrale D elegiertenkon ferenz der 
G N U  in Dresden, das 1. Leitungssem inar des 
Z F A  Entom ologie in Eberswalde und. d ie ge­
leisteten A k tiv itä ten  der Cottbuser Entom olo­
gen einen breiten  Raum ein. Nach der M ittags­
pause wurde die Tagung m it einem  Bericht 
vom  Bezirksjugendlager „Junger Entom olo­
gen “ in Schiepzig von den Bdfrdn. J. G EBERT 
und W .-H . L IE B IG  fortgesetzt. A n  dieser Stelle 
soll nicht näher auf das Lager eingegangen 
werden, da ein gesonderter Bericht erscheinen 
w ird.

Einen äußerst interessanten und lehrreichen 
D iavortrag hielt Bdfrd. Dr. H. R IE TZ S C H  über 
das Besiedlungsverhalten von K ä fern  an Aas 
Seine Schilderungen über die Totzeitbestim ­
mung in der G erichtsm edizin m it H ilfe  des B e­
siedlungszeitpunktes von Insekten an Leichen 
waren  fü r d ie Teilnehm er der Tagung sehr be­
eindruckend und nachhaltig, zumal die w en ig ­
sten Entom ologen die Insekten von  dieser Seite 
schon einm al betrachteten. Bdfrd. H. D O N A T H  
sprach in seinem  V ortrag „Schutz heim ischer 
Insektenarten — Prob lem e und M ög lichke iten “ 
eine Them atik  an, d ie v ie len  Entom ologen der 
DDR am Herzen liegt. Es kam deutlich zum 
Ausdruck, daß Insektenschutz nur durch den 
Biotopschutz rea lisiert und durchgesetzt w e r ­
den kann. Außerdem  sollte eine gründliche 
Analyse der heim ischen Insektenfauna vo rge ­
nommen werden, da sicherlich von  der arten­
reichsten T ierklasse m ehr als nur drei A rten  
in den K ategorien  a—c der Artenschutzbestim ­
mung aufgenom m en w erden  können, ja  müs­
sen.

Anschließend berichtete Bdfrd. Dr. J. G E L ­
B R E C H T über ein ige Verbreitungstypen von 
G eom etriden in  der DDR. In  seinem Vortrag 
wurde deutlich, daß d ie Ausbreitungsgrenzen 
von Spannern nur durch eine exakte und zw e i­

fe ls fre ie  Erfassung von  Fundortdaten und de­
ren Eintragung in geeignetes Kartenm ateria l 
ablesbar sind. Es wurden typische Geom etriden 
vorgestellt, die auf dem  Territorium  der DDR 
hinsichtlich ihrer geographischen Verbreitung 
eine Ausbreitungsgrenze besitzen. Durch Farb ­
dias und Verbreitungskarten wurde sein V o r­
trag auch für N ich tlep idoptero logen  anschau­
lich gestaltet. Bdfrd. W .-H . L IE B IG  machte in 
seinem  V ortrag „D ie  Blütenspanner des K re i­
ses W eiß w asser“ deutlich, daß durch gezielte  
Suche, vo r  a llem  der Larvenstadien, in jüng­
ster Z e it v ie le  A rten  fü r den K re is  W eißwasser 
neu nachgewiesen wurden. D ie ausgezeichnete 
Q ualität der Dias machte es ihm möglich, Er- 
kennungs- und Unterscheidungsm erkm ale der 
Raupen zu zeigen, da die Bestim m ung der G at­
tung Ewpithecia oft Schw ierigkeiten  bereitet. 
Das Züchten von  Blütenspannern und das dar­
aus resultierende Bestim m en der Larven  im 
Zusammenhang m it der Futterpflanze geben oft 
eindeutige Aussagen.

Nach dem Abendessen w urde der erste Tag 
m it einem  L ich tb ild ervortrag  von Bdfrd. 
K . F R ITS C H  über seine Kaukasusreisen ab­
geschlossen. In  sehr anschaulicher und hutnor- 
vo lle r  W eise schilderte er d ie Erlebnisse seiner 
entom ologischen Reisen in den Nord-, W est- 
und Zentralkaukasus. Bei ehem aligen R eise­
teilnehm ern w urden Erinnerungen geweckt, 
doch gleichze itig  verstärkte sich auch der 
Wunsch bei den meisten Tagungsteilnehm ern, 
selbst einm al solch eine Tour zu unternehmen. 
In  einem  anschließenden gem ütlichem  Zusam­
mensein wurden vor allem  von  älteren Ento­
m ologen manche Episode vergangener Sam ­
m eljahre erzählt.

Der zw e ite  Tag  der Jahrestagung begann 
pünktlich 9 Uhr m it einem  V ortrag  von Bdfrd. 
M. L E H M A N N  zum Them a „P flan zen ­
schutz — Ö ko log ie “ . Seine Betrachtungen über 
das biologische G leichgew ich t im  B ezirk  C ott­
bus aus der Sicht eines Pflanzenschützers w a ­
ren fü r den Entomologen und Naturschützer 
sehr interessant, vor a llem  w e il seine Erläute­
rungen durch reichhaltiges Zahlenm ateria l un­
tersetzt wurde. Den Abschluß b ildete ein ge­
m einsam er V ortrag der Bdfrde. J. G EBERT 
und W  H O F F M A N N  über den derzeitigen 
Stand der Bearbeitung der Carabidenfauna des 
Bezirkes Cottbus. Dabei w iesen sie auf typische 
Lau fkä fer  der Trockengebiete hin, die charak­
teristisch für den K oh le- und Energiebezirk  
sind.

Es kann eingeschätzt werden, daß die Tagung 
m it ihren abwechslungsreichen Them atiken 
fü r jeden Teilnehm er sehr interessant und 
lehrreich  war. M it dieser Zusamm enkunft w u r­
de eine schöne Tradition  fortgesetzt, was nicht 
zu letzt dem au fopferungsvollen Einsatz des 
BFA-Vorsitzenden , Bdfrd. K. FR ITSC H , zu v e r­
danken ist. E. K w ast
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